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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TuS Schnaittenbach : TV Ebern 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Bouska, Sojka und Fredrich bleiben gegen den TuS 
Schnaittenbach ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TuS Schnaittenbach hat der TV Ebern am Samstag in weniger
als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) gesammelt.
Beim TuS Schnaittenbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 8:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TuS Schnaittenbach mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in
diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Kurs / Petrak über die 1:3-Niederlage gegen Bouska / Sojka hinweggetröstet werden mussten. Beim
0:3 gegen Schwarzer / Fredrich fanden Bernlochner / Williams von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Sojka war für Marco Kurs letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Den Sieg von Martin Bouska konnte
Martin Petrak im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Anschließend ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Fredrich hatte Armin
Bernlochner nur im ersten Satz eine Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte Mark Williams im
Match gegen Jan Schwarzer, das 0:3 verloren ging. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 0:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Bouska konnte Marco Kurs
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Martin Petrak bekam
wenig später seinen Gegner Lukas Sojka beim klaren 7:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Einen
kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Armin Bernlochner, da sein Gegner Jan Schwarzer
nicht antreten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Mark Williams seinem Gegner Christian Fredrich
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit diesem letzten Spiel wurde damit
der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Schnaittenbach am 14.10.2023 gegen die DJK
Sparta Noris Nürnberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.10.2023 gegen den TV
1848 Erlangen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Schnaittenbach

Doppel: Kurs / Petrak 0:1, Bernlochner / Williams 0:1 
Einzel: M. Kurs 0:2, M. Petrak 0:2, A. Bernlochner 1:1, M. Williams 0:2 

 TV Ebern
Doppel: Bouska / Sojka 1:0, Schwarzer / Fredrich 1:0 
Einzel: M. Bouska 2:0, L. Sojka 2:0, J. Schwarzer 1:1, C. Fredrich 2:0


